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In eigener
Sache...

Kommen
und

Gehen

Verabschiedung
des Vorstands

Die bisherigen fünf Mitglieder
des Vorstands der Vereinigung
der Freundinnen und Freunde der
Neuen Wege werden sich an der
Jahresversammlung 2021* nicht
mehr zur Wiederwahl stellen. Sie
haben diesen Schritt vor einem
Jahr langfristig angekündigt. Wir
verabschieden die Vorstandsmitglieder

mit grossem Dank.
Das Co-Präsidium von Esther

Straub, Pfarrerin, Kirchenrätin
und Kantonsrätin (SP), und
Christoph Ammann, Pfarrer und
Ethiker, leitete die Geschicke der
Neuen Wege seit 2014 souverän.
Beide wissen sich der Tradition
des religiösen Sozialismus und
der Geschichte der Neuen Wege
verpflichtet und setzten sich dafür

ein, diese Tradition in die
Zukunft zu tragen.

Gemeinsam mit dem gesamten

Vorstand, der Redaktion und
der Administration der Neuen
Wege gelang ihnen eine umfassende

Reorganisation der Strukturen

und ein Relaunch von
Zeitschrift und Website. Die
Abozahlen konnten ausgebaut und
die Stellenprozente der
Redaktionsleitung erhöht werden. Trix
Gretler, Pfarrerin, verwaltete mit
Geschick die Finanzen; Laura
Huonker, freischaffende Thea-
terregisseurin, brachte vielfältige
kreative Impulse ein, und Katrin
Wüthrich, Präsidentin der
Kreisschulbehörde Limmattal in Zürich,
war eine sorgfältige Aktuarin und
geschätzte Gesprächspartnerin.

Liebes Präsidium, lieber
Vorstand - wir danken euch für das

Engagement für die Neuen Wege
und wünschen euch alles Gute!
Wir freuen uns, in kommenden
Nummern der Neuen Wege
Einzelnen von euch in einer anderen
Rolle, als Autorinnen, wieder zu
begegnen.

Redaktionsleitung Neue Wege

* An der Jahresversammlung vom
11. September 2021 wird der neue
Vorstand gewählt. Die von der Fin-
dungskommission ausgewählten
Personen werden den Vereinsmitgliedern

mit den Unterlagen für die
Jahresversammlung vorgeschlagen.
Der neue Vorstand wird dann auch
in einer Heftausgabe vorgestellt.

Wechsel in der
Administration

Es gäbe die Neuen Wege nicht,
würde hinter der Redaktion und
dem Vorstand nicht eine Administration

stehen. Sie bringt die Daten

der Abonnent*innen à jour, sie

organisiert die Abläufe zwischen
Druck und Versand, sie verschickt
Rechnungen und nimmt Telefonanrufe

und Mails entgegen.
Rolf Steiner war seit 2009

für die Administration der Neuen
Wege zuständig. Der Chemiker,
Grafiker und ein Leben lang
passionierte Pfadfinder leistete diese
Arbeit bis in diesem Frühjahr vom
Büro toolbox Design & Kommunikation

aus, dessen Teilhaber er
war. Das «Büro» der Neuen Wege
war bei ihm in den besten Händen,

alles klappte stets nach Plan.
Auch dann, wenn er sehr viele
Aufgaben unter einen Hut bringen

musste, wie 2016/17, als der
SP-Politiker Präsident des
Zürcher Kantonsrats war.

Wir danken dir für deine Ver-
lässlichkeit und Sorgfalt und
wünschen dir alles Gute! Wir
hoffen, dass es auch in Zukunft
Berührungspunkte mit den Neuen
Wegen gibt, etwa durch deine
Funktion als Präsident des
Stiftungsrates der Paulus-Akademie
Zürich.

Yves Baer ist seit 1. Mai 2021

Nachfolger in der Administration
der Neuen Wege. Diese Rolle

ist für ihn nicht ganz neu, übte
er sie doch bereits 2003 bis 2009
aus. Yves Baer war und ist daneben

in verschiedenen Bereichen
in redaktionellen und PR-Aufga-
ben sowie als Projektleiter tätig.
Er ist für verschiedene
Buchpublikationen verantwortlich, zuletzt
für Die ZUtcher Altstadtkirchen
(NZZ Libro, 2019). Seit 2019 leitet

er den «Berufsgruppenkonvent
Administration» der Reformierten

Kirche Stadt Zürich.
Wir freuen uns aufdie

Zusammenarbeit mit dir!

Vorstand und Redaktionsleitung
Neue Wege
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